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Grundsätze der Nachhaltigkeitsstrategie 

 

Als Arbeitsgruppe Empirische Politikwissenschaft an der Universität Duisburg-Essen 

möchten wir unseren Beitrag zu einem nachhaltigen Einsatz von Ressourcen leisten. 

Daher setzen wir uns das Ziel, die Outputs CO2, Energieverbrauch, Müll, Einsatz von 

Ressourcen wie seltenen Erden und den Verbrauch von Flächen zu minimieren. 

Als wichtigsten Bereich, in dem wir die Umweltauswirkungen unserer Arbeit senken 

können, sehen wir Dienstreisen an. Für diese folgen wird den im Entscheidungsbaum 

für Dienstreisen festgehaltenen Grundsätzen.  

Wir bemühen uns, unseren Stromverbrauch und Energieaufwand für das Heizen zu 

senken. Die Universität Duisburg-Essen bezieht seit dem Jahr 2020 100% ihres 

Strombedarfs aus Ökostrom. Unser Ziel ist es, den Stromverbrauch unserer 

Arbeitsgruppe zu senken, indem wir Geräte und das Licht ausschalten und möglichst 

energiesparend arbeiten. 

Beim Einkauf in allen seinen Aspekten berücksichtigen wir 

Nachhaltigkeitskriterien. Bei allen Beschaffungen fragen wir uns, wie wir möglichst 

nachhaltige Produkte und Geräte beschaffen können. 

Am Büro-Arbeitsplatz drucken und kopieren wir möglichst wenig und möglichst 

doppelseitig. Wir trennen den bei der Arbeit anfallenden Müll in Papier- und 

Restmüll, recyclen möglichst viel und entsorgen weiteren Müll bestimmungsgemäß. 

Wir bemühen uns, bei den Pendelreisen zur Arbeit CO2-arme Verkehrsmittel zu 

wählen. Wir unterstützen Bemühungen der UDE, Anreize für die Anreise mit dem 

Fahrrad oder dem ÖPNV zu setzen. 

Wir bitten Gäste, möglichst nicht mit dem Flugzeug anzureisen und verweisen 

stattdessen auf CO2-arme Möglichkeiten wie die Zugreise. Die Gäste treffen jedoch 

selbst frei die Entscheidung über ihre Anreise. 

 

Weitere Informationen 

 

Die Universität Duisburg-Essen hat den Nachhaltigkeitsprozess „napro“ angestoßen. 

In diesem Rahmen wurde im Jahr 2020 ein Nachhaltigkeitsbericht über Aktivitäten der 

Universität Duisburg-Essen erstellt. 

Die Aktionsgruppe UDE for Future (UDE4future) hat sich im Januar 2020 gegründet 

und versteht sich als offene Gruppe aktiver Mitglieder der Universität Duisburg-Essen 

(UDE), die sich den Themen Klimaschutz, Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

verpflichtet fühlen und sich damit für eine lebenswerte Zukunft einsetzen.  

https://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/bericht.php
https://www.uni-due.de/nachhaltigkeit/bericht.php
https://www.uni-due.de/ude4future/


 

 

Entscheidungsbaum für Dienstreisen 
 

Ist die persönliche Anwesenheit bei dem Termin 

notwendig? Werde ich aktiv an der Veranstaltung 

teilnehmen? 

Ja 

Nein 

Keine 

Dienstreise 

Welches Transportmittel nutze ich?  

CO2-Ausstoß der Transportmittel mit 

CO2-Rechner berechnen und vergleichen 

Bahn Flugzeug 

Alternativen: 

PKW, Bus 

Immer 

möglich 

Ab 7h 

Reisezeit 

Nach Absprach mit 

dem*der Vorgesetzten 

1. Klasse 

möglich 

Ab 7h 

Reisezeit 
Grundsätze: 

• CO2-Ausstoß von Dienstreisen minimieren 

• Output von Dienstreisen maximieren (z.B. 

Anlässe bündeln) 

• Möglichst das Transportmittel mit dem 

geringsten CO2-Ausstoß wählen 

• Flugreisen innerhalb Deutschlands vermeiden 

• Bei Flugreisen möglichst einen Direktflug 

wählen 

• Gäste und Besucher*innen bitten, auf 

Flugreisen zu verzichten, und sie auf CO2-

arme Möglichkeiten wie die Zugreise 

hinweisen 
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